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29Dornbirner

Seneinseslal

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr § 2.—, im Inland mit Postversendung, 3 5.—, nach Deutschland und

das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.20 für Auswärtige S 0.30, der
Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 10 Sonntag, 9.März 1930 61. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 9. Franziska, Montag, 10. 40 Ritter, Dienstag, 11. Rosina, Mittwoch, 12
Gregor I., Donnerstag, 13. Nicephorus, Freitag, 14. Mathilde, Samstag, 15. Klem. Hofb.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn:11. März, 22. April, 6. und 20. Mai, 10. Juni,
23. September, 7. und 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

EEEEIEEEEIEEIEIEEEIEEEEE dieser Personen, aber gleichgiltig welche, die Stimme

abgeben; wer mit einem solchen Wahlausweise wähln

muß von der Mehrzahl der Mitbesitzer die schriftliche

Vollmacht vorweisen. Diese Vollmacht kann rückwärts
auf dem Wahlausweise angebracht werden.

Plorde- und Nrämormarit
Haben Eheleute gemeinsamen Besitz, so wählt mit

diesem Wahlausweise der Ehegatte, soferne die Gattin
dagegen nicht Einspruch erhebt.in Dornbirn

Hat die Ehegattin einen eigenen Wahlausweis, so
hat sie damit selbst zu wählen.am Dienstag, den 11. März 1930.

5. Genossenschaften, Vereine, Körperschaften aller Art usw.
wählen durch ihren gesetzlichen Vertreter bezw. durchStadtrat Dornbirn, am 6. März 1930.
einen von diesem Bevollmächtigten; es wählt z. B.

Der Bürgermeister: Josef Rüf für jede Alpe der jeweilige Alpmeister1453
100 m im Umkreise eines jeden Wahllokales ist jede
Art der Wahlwerbung, Verteilung von Stimmzetteln,EEIEIIEIEIEIEIEIIEIEIEEIEIEIEIEEIEEE

Ansammlung von Leuten, das Tragen von Waffen
jeder Art sowie der Ausschank von geiftigen Getränken

verboten. Dieses Verbot erstreckt sich vom Beginne bisKundmachungen zur Beendigung der Wahlhandlung.

Alle gesetzlichen Bestimmungen zum Schutze der Wahl¬Die Bauernkammerwahl
freiheit erstrecken sich auch auf diese Wahlfindet an diesem Sonntag von 8 bis 11 Uhr vormittags

1436statt Der Bürgermeister als Wahlleiter: Josef Rüf.
1. Die Wahllokale sind:

für den 1. Bezirk im Gesellenhaus, Bauernkammerwahlen 1930.2. Bezirk in der Knabenschule Hatlerdorf,
3. Bezirk in der Volksschule Oberdorf, Kundmachung der Bezirkswahlbehörde Feldkirch.
4. Bezirk in der Volksschule Haselstauden Auf Grund des § 30 der Bauernkammerwahlord¬

Die Wahl ist in jenem Bezirke auszuüben, der auf nung werden die für den Wahlbezirk Feldkirch eingedem Wahlausweis angegeben ist.
brachten Parteilisten für die Bauernkammerwahlen 1930

Wer noch keinen Wahlausweis erhalten hat
in der Reihenfolge ihrer Einbringung veröffentlicht:

kann denselben Samstag oder Sonntag im Rat¬ I. Landbund für Oesterreich.haus Zimmer 2 beheben
A. LandwirteDie Wahlpflicht besteht auch für diese Wahl; wer

Peter Adolf 1888, Landwirt, Weiler 102ohne gerechtfertigte Entschuldigung nicht zur Wahl 2Wohlgenannt Franz Josef 1874, Landwirt, Dornbirngeht, kann eine Strafe bis zu S 100.— erleiden.
Hinterachmühle 28Das Wahlrecht ist in der Regel persönlich auszuüben. Jussel Andreas 1878, Land= u. Gastwirt, Schlins 4.3

Lautet ein Wahlausweis auf einen Namen mit Mathis Ludwig 1886, Pächter, Land= u. Gastwirt,

einem oder mehreren Mitbesitzern, so kann nur eine Hohenems, Radetzkystraße 31


